
ein 2:2 hätte man sich aber auch
nicht beschweren dürfen. „Mir
macht der aktuelle Zustand der
Mannschaft Sorgen“, sagte der
Lehrter Coach.

Sein Teamversucht, seinenRele-
gationsplatz gegen die lauernde
Konkurrenz zuverteidigen.DerAb-
stand beträgt zwar noch sieben
Punkte, das interessiert den SV-
Trainerabernicht:„Wennwirsowa-
ckelig spielen, werden wir in einer
Relegation keine Chance haben.“

Der 1. FC Burgdorf hat ganz an-
dere Probleme, der Abstieg rückt
langsam näher. Die TSG Ahlten
steht mit drei Spielen weniger und
vier Punkten mehr auf dem Konto
auf dem ersten Nichtabstiegsplatz.

SV06 Lehrte:Wiedemeier – Baye,
timmig, el-hayek (46. Dieser), ahmeti –
rietzke (61. Sanyang), Feraj, osteroth –
Zeneli (61. le), Welke (80. erdogan),
Khiro (61. reinke)
1. FC Burgdorf: Klingenberg – Fehse,
Burkhardt, heckemüller, Nacke (77.
Youkhana) – consiglio, Pszolla, la-terza
– Zimbelmann, alagna (82. Gryska),
agirmann

Lehrte hat das Tuchel-Syndrom
Kreisliga 1: Der Tabellenzweite SV 06 tut sich beim 3:2 gegen Schlusslicht

1. FC Burgdorf sehr schwer. Timmig macht Fehler wett und erzielt Siegtreffer.

Fußball. Trotz des 3:2 (1:1)-Erfolgs
des SV 06 Lehrte im Heimspiel
gegen den 1. FC Burgdorf in der
Kreisliga 1 ist Lars Bischoff mit der
Leistung seiner Mannschaft alles
andere als zufrieden gewesen. „Wir
haben das Tuchel-Syndrom“, sagte
der Lehrter Trainer. „Unsere Trai-
ningseinheiten sind intensiver und
zielstrebiger als das, was wir auf
dem Platz abrufen.“

Damit reiht sich die Partie in eine
Serie von Spielen der Gastgeber
nach der Winterpause ein, die Bi-
schoffs Elf entweder knapp verlor
oder knapp gewann. Dabei waren
die Kräfteverhältnisse vor Anpfiff
eigentlich klar verteilt. Als Tabel-
lenzweiter ging das Lehrter Team
als klarer Favorit in die Begegnung
gegen das Schlusslicht aus Burg-
dorf. „Wir hängen mit dem Hintern
anderWandundhabennichtsmehr
zu verlieren“, sagte Salvatore Cas-
tronovo, Coach der Gäste.

Um die Chance auf den Überra-
schungserfolg zu wahren, zog sich
Burgdorf tief indieeigeneHälftezu-

Von thore Kessal rück und überließ dem Gegner die
Spielkontrolle. „Wir haben gut da-
gegengehalten“, lobte Castronovo
sein Team. Dennoch kam Lehrte zu
guten Chancen. Anton Welke ge-
lang es zwar, denBurgdorfer Torhü-
ter Michael Klingenberg zu
überwinden, doch ein Ver-
teidiger klärte noch auf
der Linie (20. Minu-
te). Zuvor war aber
bereits Abdul-Karim
El-Hayek zur Stelle. Er
nahm eine zu kurz geklärte
Ecke volley und donnerte den
Ball zum 1:0 in den Torwinkel (8.).
Burgdorf tauchtenichtoft imgegne-
rischen Strafraum auf, doch einmal
direkt erfolgreich. Siyar Agimann
ließ zwei Gegenspieler stehen und
traf zum 1:1 (38.).

Nach der Halbzeit dauerte es ein
wenig, bis Lehrte die passendeAnt-
wort parat hatte. Dann flankte der
eingewechselte Louie Sanynag auf
Pascal Reinke, der den Gastgeber
per Kopfball wieder mit 2:1 in Front
brachte (63.).DiePartieblieb jedoch
offen, Burgdorf lauerte auf seine
Chance. Und die bekamen die Gäs-

te, weil Lehrtes Jannes Timmig
einen haarsträubenden Fehlpass in
die Füße von Burgdorfs Giovanni
Alagna spielte. Der nahm die Einla-
dung dankend an und glich zum2:2
aus (80.). „Dahatmangesehen,dass

sich Lehrte für ein paar Minu-
ten ganz schön geschüttelt
hat“, sagte Castronovo.

„Aktuell spielen wir
ein bisschen gegen
uns selbst“,meinteBi-

schoff.AmEndebehieltdas
Heimteam dennoch die

Oberhand –weil Timmig seinen
Patzer wiedergutmachte. Fabijan
Feraj setzte einen Freistoß an die
Unterkante der Latte, von da prallte
der Ball zum Innenverteidiger, der
per Kopf zum 3:2 abstaubte (85.).

trainer Bischoff hat sorgen
„Blöd gelaufen. Ich denke aber
schon, dass es sich Lehrte leichter
vorgestellt hat“, fasste Castronovo
die Partie zusammen. Dass der Sieg
nicht deutlicher ausfiel, lag laut 06-
Trainer Bischoff am „zu verkopften
Spiel“ des Favoriten. Der Sieg sei
zwar völlig verdient gewesen, über

sPiel DeR woche

Bloß schnell weg damit: Der Lehrter Muhamet Ahmeti (rechts) kommt zu spät, der Burgdorfer Sandro Heckemüller (links) kann die Situationmit einem Be-
freiungsschlag am eigenen Strafraum klären. Foto: mIchael Plümer

Torhüterin
Dralle rettet
das Remis

Lehrter SV gelingt
21:21 gegen SG Börde

Handball. Für eine Überraschung
haben die Landesliga-Frauen
des Lehrter SV gesorgt. Durch
eine couragierte Leistung trotz-
ten die Spielerinnen von Traine-
rin Claudia Ewert-Schönstein
dem Tabellenzweiten SG Börde
im Heimspiel einen Punkt ab.
21:21 (11:12) hieß es nachAbpfiff
einer turbulenten Schlussphase.

Sechs Minuten vor dem Ende
trafen AnnaDerkowski und Jen-
nifer Schildberg zur 21:19-Füh-
rung. Nachdem den Gästen der
Gleichstand gelungen war,
scheiterteLaraSievers38Sekun-
den vor Schluss mit einem Straf-
wurf. Im Gegenzug erhielt das
Team der SG Börde ebenfalls
einen Siebenmeter zugespro-
chen, den die starke LSV-Torhü-
terin Lisa-Marie Dralle jedoch
abwehren konnte. kl

Tore Lehrter SV: John, czeczelski,
Derkowski (je 4), Sievers (4/4 Sie-
benmeter), Schildberg (3), hintz (2)

Weiter spielten:Mellendorfer TV –
TuS Empelde 38:29 (21:19); ToreMTV:
J. Berndt (9/2), S. Bergert (7), Neu-
haus, J. tiroke (je 5/1), eichel (4), ch.
Bergert (3), Koch, möller (je 2), har-
dekopf (1)
Wacker Osterwald/SchloRi – TSV
Burgdorf 30:21 (13:11); Tore TSV:
leonberger (5), Karbstein (4), Wag-
ner, Weiß, eggers (je 3), Flemming,
höper, reuter (je 1)

Männer, Staffel Ost: HSGNord Ede-
missen/Uetze – TSVWietzendorf
33:30 (19:15); Tore HSG: J. Wietfeld
(6), Zerter (5), l. rauls (5/1), Funk
(5/2), liefke (4), Streit (3), N. rauls,
t. Wietfeld (je 2), K. Wietfeld (1)

Staffel Mitte: HSGSchaumburg Nord II
– HSG Langenhagen 24:24 (12:13); To-
re Langenhagen:hempel (7), her-
schel (3), Ströh (3/2), Zoch, herzig,
Franz, Paul (je 2), esser, Krückeberg,
Flöricke (je 1)

TVE Sehnde II – FriesenHänigsen
32:38 (16:19); Tore Sehnde:Kurth (7),
Kirste (4), Fricke (4/1), Franke, Söch-
tig, mlinaric, Pelzer (je 3), leymann
(2), Busche, Frede (je 1). tore hänigs-
en: Fricke (8), Puchta, müller, Stützer,
reucker (je 4), Wedemeyer (4/2),
Granobs (3), Woitzik, albrecht (je 2),
thomas, Schlichter, Pullner (je 1)

Lehrter SV II –MTVGroßenheidorn II
30:30 (16:18); Tore Lehrte: l. Parbel
(7), Katz (6), Jeremias (5), F. Parbel
(4), müller, Blanke (je 2), heuer, ma-
chate, meyer, molsen (je 1)

Bowen Ban
und Kook auf
dem Podium
Badminton. Bei der Landesrang-
liste U11 bis U19 in Nienburg ist
der Altwarmbüchener BC mit 14
Spielern vertreten gewesen.
Eine starke Leistung zeigte Iris
Kook, die im U19-Mädchenein-
zel das Finale erreichte. ImDuell
gegen Lena Chernuchin vomBC
Lünen gelang Kook nach einem
14:21 imerstenSatzmit 21:15der
Ausgleich. Im Entscheidungs-
satzmusste sich die ABC-Spiele-
rin unglücklich mit 15:21 ge-
schlagen geben.

Im Jungeneinzel (U13) setzte
sich der Altwarmbüchener Bo-
wen Ban im Spiel um Platz drei
mit einem 21:17, 21:16-Sieg
gegen Rayan Soni (MTVHonde-
lage) durch. pur

TSV-Athleten
trumpfen bei
Werfertag auf
Leichtathletik. Die Feldmann-
Brüder vonderTSVBurgdorf ha-
bendemWerfertag inEdemissen
ihren Stempel aufgedrückt. Je-
weils dreimal gingen sie an den
Start, am Ende standen sechs
Siege mit Weiten zu Buche, mit
denensiewohlauchamEndedes
Jahres noch zu den zehn besten
Werfern in Niedersachsen gehö-
ren werden.

Henrik Feldmann musste
beim ersten Start in der U18-
Klasse mit schwereren Wurfge-
rätenzurechtkommen.Das funk-
tionierte sehr gut. Die Weite von
13,42 Meter mit der nun fünf Ki-
logramm schweren Kugel haben
im vergangenen Jahr nur zwei
Athleten aus Niedersachsen
übertroffen. Auch seine 38,11
Meter mit dem Diskus und 42,03
Meter mit dem Speer waren zum
SaisonauftaktgrandioseLeistun-
gen des TSV-Athleten.

SeinBruderTorbenFeldmann
überzeugte bei den M15-Schü-
lern vor allemmit demSpeer, der
beim Siegeswurf im fünften
Durchgang auf 46,48 Meter flog.
Damit kamTorbenFeldmannum
einiges weiter als der bis dahin
führende Jan Lischmann (43,23/
VfL Eintracht Hannover) und
übertraf auchdieLeistung seines
älterer Bruders im vergangenen
Jahr als Niedersachsen-Bester.
Mit 35,23 Meter landete Torben
Feldmann im Diskuswurf den
Siegeswurferst imletztenDurch-
gang, beim Kugelstoß siegte er
deutlichmit 11,67Metern. mab

toP-toRjägeR

Fußball

Oberliga
13 Tore:hannesmilan; 9 Tore: Jos
homeier (beide 1. Fc Germania eges-
torf/langreder); 8 Tore:Utku Kani
(SV ramlingen/ehlershausen); 6 Tore:
marvin Stieler (1. Fc Germania eges-
torf/l.), mohamad Saade (StK eilvese)

Landesliga
19 Tore: Xelat atalan (tSV Krähenwin-
kel/Kaltenweide); 16 Tore:christopher
Schultz (Sc hemmingen-Westerfeld),
Fabian carduck (Fc eldagsen); 15 To-
re:Kesip caran (Fc lehrte); 12 Tore:
Jonas Jürgens (1. Fc Sarstedt); 11 Tore:
Niclas tanner (Sc hemmingen-W.),
Sebastian Schirrmacher (1. FcWuns-
torf); 10 Tore: Patrik ehlert (Fc lehrte),
christoph Samow (tSV Pattensen)

Bezirksliga
19 Tore: roman Busse (SV Gehrden),
Samir Kasumovic (tSV Godshorn);
18 Tore: Patrick mesenbring (tSV
mühlenfeld); 17 Tore: andreas Kallinich
(SV arnum), Francisco Javier Pulido
león (SV Ihme-roloven); 16 Tore:
almir Kasumovic (tSV Godshorn);
14 Tore: Justin Drechsler (mühlenfeld),
tobias Kienlin (tSV Barsinghausen)

Kollege an der Linie haben gar nichts
angezeigt, derSchirimusstealles allei-
nemachen“,sagtderTrainerausIhme-
Roloven. Er wünscht sich, dass für
solch wichtige Partien in Zukunft er-
fahrenere Assistenten angesetzt wer-
den. Es war jedoch nicht der einzige
Aspekt, der Büyüktopuk beim Gipfel-
treffen nicht gefallen hat. „Bei der
Unterstützung bei Auswärtsspielen ist
vonseiten unseres Vereins noch viel
Luft nach oben“, sagt der SV-Coach.

Die Mittwoche sind geblockt bei KK
Englische Wochen sind im Verlauf
einer Saison nichts Außergewöhnli-
ches. Teams ausVereinenmitKunstra-
senplätzen müssen in der zweiten Sai-
sonhälfte seltener unter der Woche ki-
cken.MannschaftenausKlubs, dienur
Naturrasen zur Verfügung haben, da-
für umso mehr. Der TSV Krähenwinkel/
Kaltenweide toppt das nun jedoch,

denndenKrähen steht in der Landesli-
ga sogar ein englischerMonat bevor.

Beginnend heute mit dem Heim-
spiel gegen den TSV Pattensen, ist für
KKbisMitteMainundurchgehendder
Rhythmus Mittwoch-Samstag/Sonn-
tag-Mittwoch angesagt. Gewiss, auch
die Konkurrenten im Kampf um das
Oberligaticket vomTSVWetschen, SC
Hemmingen-Westerfeld und aus Pat-
tensen müssen in den kommenden
Wochen öfter unter der Woche antre-
ten. Doch ausnahmslos englisch wird
es nur für die Krähenwinkeler.

Die einzige Mannschaft im Titel-
kampf der Landesliga, die bis Saison-
ende nur ein einziges Mal einen zu-
sätzlichen Termin zwischen den Wo-
chenenden hat, ist übrigens der Spit-
zenreiter HSC Hannover. Da könnte
der Umstand, einen Kunstrasenplatz
zur Verfügung zu haben, zum ent-
scheidenden Faktor werden.

Ärgerliches Gipfeltreffen
für Büyüktopuk

Kabinengeflüster: Trainer des SV Ihme-Roloven wird nach der Partie beim TSV
Barsinghausen vom Platz gestellt. Krähen mit englischem Monat in der Landesliga.

Fußball.Es war viel los im Topspiel der
Bezirksliga 3, das der Spitzenreiter
TSV Barsinghausenmit 3:2 gegen den
Verfolger SV Ihme-Roloven gewann.
Für Ihmes Trainer Halil Büyüktopuk en-
dete die Partie sogar noch mit einem
Platzverweis.

„Ichhatte imSpiel schonGelbgese-
hen. Nach dem Abpfiff bekam ich die
zweite Gelbe, weil ich dem Schiri ge-
sagt habe, dass er einseitig gepfiffen
hat“, sagt Büyüktopuk. Das ziehe sich
schon durch die ganze Saison, so der
Coach der Ronnenberger. „Jedes Foul
von uns bringt eine Gelbe Karte mit
sich. Meine Jungs sind da schon sehr
enttäuscht“, sagt er.

Büyüktopuk fand es unglücklich,
dass für das Topspiel in der Bezirksliga
eine sehr junge Schiedsrichterassis-
tentin ausgesucht wurde. „Sie und ihr

Von David lidón

Regionself Des sPieltags

Utku Kani Niklas Borissow Julian Poth
SV Ramlingen/E. TSV Godshorn TSV Burgdorf

Florian Buschold Murat Saglam
TSV Pattensen II 1. FCWunstorf

DominikMünx Simon Lindemann
TSV Berenbostel TSV Luthe

Mark Jeske Christopher Marre Richard Jemelin
FC Eldagsen TSV Krähenwinkel/K. TSV Pattensen

Kai-Patrick Bäte
TuS Garbsen
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